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Ein Todesopfer und
vier schwer verletzte Personen

Rühen, Lk. Gifhorn (Nds). Am frühen Samstag-
abend, dem 14.01.17, ereignete sich gegen 18:00 
h in der Gemarkung Rühen auf der Bundesstra-
ße 244 zwischen den Ortschaften Rühen und 
Parsau ein schwerer Verkehrsunfall. Auf gerader 
Strecke prallten zwei Pkw frontal zusammen. 

der fahrer eines Vw golf Variant aus tülau war mit 
einem ihm entgegenkommenen pkw kia Sportage, in 
dem vier personen saßen, zusammengestoßen. Von 
den insassen des kia waren zwei personen schwer 
und zwei leicht verletzt.  
die ortsfeuerwehr rühen wurde als erste alarmiert. 
parallel wurden die feuerwehren aus parsau und 
Brome alarmiert, die mit acht fahrzeugen und 30 
einsatzkräften anrückten.

die feuerwehr rühen wurde um 18:02 h alarmiert.
Als die feuerwehr vor ort ankam, fand sie zwei total 
zersörte fahrzeuge vor. Beide fahrzeuge hatten sich 
um 180 grad gedreht, der Motorblock des pkw golf 
wurde aus der karosse gerissen.
durch die parallelalarmierung der feuerwehren par-
sau und Brome standen sehr schnell zwei hydrauli-
sche rettungssätze zur rettung  für die eingeklemm-
ten personen zur Verfügung. 
im kia Sportage saßen vier personen, von denen 
zwei schwer und zwei leicht verletzt aus dem voll-
kommen zerstörten fahrzeug gerettet werden konn-
ten. zur Versorgung der Verunfallten wurden zwei 
notärzte und fünf rettungswagen alarmiert. Vor ort 
konnte vom notarzt nur noch der tod des einge-
klemmten golf-fahrers festgestellt werden. die feu-
erwehr leuchtete die unfallstelle weiträumig aus.

die feuerwehren waren mit 30 einsatzkräften und 
acht fahrzeugen vor ort.
die Bundesstraße 244 war bis 20:30 h voll gesperrt.
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